Protokoll

Über die Jahreshauptversammlung des Skiverbandes Inngau für das Geschäftsjahr 2007
Am: 07.Mai 2008

Beginn: 19:30 Uhr                                                      Ende: 21:30 Uhr

Ort: Gasthof Höhensteiger in Westerndorf St. Peter

Leiter: Werner Altendorfer (1. Vorsitzender)

Ehrengäste: Alfons Lotter, Christoph und Hans Berger; ein Teil der Ehrengäste fehlte entschuldigt.
Anwesende: 16 Vereine (siehe Anwesenheitsliste)
Tagesordnung:

1. Tagesordnungspunkt: Begrüßung der Anwesenden und Totengedenken

2. Tagesordnungspunkt: Schule und Sport (Peter Hubwieser)

3. Tagesordnungspunkt: Kurzberichte der Sportwarte

4. Tagesordnungspunkt: Kassenbericht

5. Tagesordnungspunkt: Bericht der Kassenprüfer

6. Tagesordnungspunkt: Entlastung

7. Tagesordnungspunkt: Ehrungen

8. Tagesordnungspunkt: Neuwahlen

9. Tagesordnungspunkt: Turnus für die Gauversammlung 2009

10. Tagesordnungspunkt: Anträge

11. Tagesordnungspunkt: Verschiedenes

Zu TOP 1:

Werner Altendorfer begrüßt die Ehrengäste Alfons Lotter sowie Christoph und Hans Berger und alle Anwesenden.

Im Anschluss folgt eine Gedenkminute zu Ehren des verstorbenen Josef Jungnickel. 

Werner Altendorfer lobt die gute Zusammenarbeit und gratuliert den Sportlern zu ihren Erfolgen. Weiter bedankt er sich bei allen Vereinen des Skiverbandes Inngau sowie bei den Sponsoren für die Unterstützung. Altendorfer betont die Wichtigkeit 

des Breitensports und die Notwendigkeit, dass auch BSV und DSV an der Basis mithelfen um die Sportler für höhere Aufgaben vorzubereiten.

Das Gausystem wird laut Altendorfer im Großen und Ganzen beibehalten und von den beiden Stellvertretern Hans Stuffer und Peter Hubwieser sowie vom Schatzmeister Michael Klein geführt.

Da es keine weitern Fragen bzgl. des Gausystems gibt kann zu TOP 2 übergegangen werden.

Zu TOP 2:
Peter Hubwieser stellt landesweit einen leichten Rückgang der PZW- Schülerinnen und Schüler fest. Gegenwärtig haben im PZW Inngau insgesamt 66 Kinder den offiziellen PZW- Status. Zum Schuljahr 2007/2008 konnte 12 Kindern in der neuen 5. Sportklasse der offizielle PZW- Status verliehen werden.

Die Anmeldung für die neuen Klassen im Herbst 2008 ergab ähnliche Zahlen wie im Vorjahr. Daher ist leider für das nächste Jahr mit einem Rückgang der Anzahl der offiziellen PZW- Kinder zu rechnen.

Zu TOP 3:

Die Kurzberichte der Sportwarte werden nach Befragung der Anwesenden von Werner Altendorfer vorgetragen.

Kinder Alpin:

Bei den Kindern stand wie immer die Rennserie des Audi-Quattro-Cups im Mittelpunkt. Alle 5 Audi-Quattro-Cup-Rennen konnten planmäßig durchgeführt werden und die Kinderreferenten Petra Stahl und Gerhard Winter konnten erfreuliche Ergebnisse nachweisen.

Etwas bedauerlich war die weiter zurückgegangene Teilnehmerzahl bei den Kinderrennen. Früher waren pro Rennen ca. 160-165 Kinder am Start, heuer waren es durchschnittlich leider nur 120-125 Kinder. Auf Grund dessen äußert Altendorfer den Gedanken, ob es nicht besser wäre die Kinderrennen von Samstag auf Sonntag zu verlegen.

Die Gesamtsiegerehrung der Rennserie fand im Audi-Quattro Zentrum in Rosenheim statt. Herzlichen Dank.

Schüler Alpin:
Schülersportwart Christian Egger und Inngau Schüler Trainer Andreas Horn haben sich gemeinsam um die Sparkassencup-, Landescup- und S-12- Rennen gekümmert.

Die hervorragenden Ergebnisse, welche im Verlauf des Winters eingefahren wurden, sind  laut Altendorfer zum Einen die Verdienste des Aktiven selbst und zum Anderen die des Trainers. Der Dank des Vorsitzenden gilt somit Christian Egger und Andreas Horn.

Jugend Alpin:
Ein Teil der Jugendmannschaft des SV- Inngau besteht aus ehemaligen Kaderfahrern, welche weiterhin den Rennsport auf nationaler Ebene betreiben wollen.

Ganz hervorragend schnitten die Jugendlichen in der neu geschaffenen Ski-Cross-Rennserie ab. Paul Eckert vom WSV Samerberg wurde Deutscher Jugendmeister.

Die Kaderfahrer Michaela Moser, Ricarda Kraus, Carolin Freundl, Michael Wildgruber und Dominik Homsek erzielten ansprechende Resultate.

Veronika Staber (Lehrgangsgruppe l) zog sich kurz vor der WM eine schwere Knieverletzung zu. Sie musste sich zwei Operationen unterziehen und ist nun wieder auf dem Weg der Besserung.

Anna Rottmayr (Lehrgangsgruppe ll)erzielte zwar einige recht gute Ergebnisse, welche allerdings nicht für den weiteren Kaderverbleib gereicht haben. Rottmayr hat daraufhin ihre aktive Skilaufbahn beendet. Werner Altendorfer wünscht ihr Alles Gute für die Zukunft.

Maria Rottmayr (Lehrgangsgruppe lla) war jetzt 2 Saisonen verletzt und gehört weiterhin der Europacup- Mannschaft von Herbert Renoth an.

Altendorfer bedankt sich zum Schluss beim Jugendsportwart Christian Canstein.

Senioren Alpin:
Seniorensportwart Erich Kübandner wird in Zukunft die Funktion des Seniorensportwarts aus beruflichen Gründen nicht mehr wahrnehmen, will aber für einen Nachfolger sorgen.

Kampfrichter:
Der Auftrag der Kampfrichter lautet, geordnete Skirennen in Zusammenarbeit mit den Vereinen durchzuführen.
Altendorfer weist die Vereine ausdrücklich darauf hin, geeignete Personen zu melden, egal welcher Sparte sie angehören.

Lehrwesen:
Werner Altendorfer erklärt, dass es sehr wichtig ist gut ausgebildete Übungsleiter zu haben um qualifizierte Arbeit leisten zu können.

Er bedankt sich dabei beim Referenten des Lehrwesens Sepp Ulrich.

Skitour:
Altendorfer bedankt sich beim Referenten Adi Hörfurter und betont, dass es sehr wichtig ist gut ausgebildet zu sein, um die jeweilige Schneesituation richtig einschätzen zu können.

Langlauf:
Im Verlauf des Winters wurden sehr erfreuliche Ergebnisse erzielt, so dass einige Schüler bzw. Jugendliche in der Christophorus Schule in Berchtesgaden aufgenommen wurden. Der größte Erfolg im Schülerbereich sind die beiden Bayrischen Meistertitel von Mara Gruber und Anna Weidel.

Im Rahmen des Schenker-Grenzlandcups (Grenzüberschreitende Langlaufserie) fanden heuer drei Rennen im Inngau und zwei in Tirol statt. Nächsten Winter wird es umgekehrt sein. Der Grenzlandcup dient überwiegend der Förderung des Nachwuchses.

Skisprung/Nordische Kombination:
Altendorfer bedankt sich bei Alois Breckl-Stock, welcher als Sportwart hervorragende Arbeit leistete.

Den größten Erfolg kann Pius Paschke vom WSV Kiefersfelden nachweisen. Er wurde Deutscher Jugendmeister der J 17 im Skisprung.

Auch Marinus Kraus vom WSV Oberaudorf konnte sich während der ganzen Saison über Spitzenplätze freuen, so dass er auf Grund seiner Leistungen in den C- Kader der Nordischen Kombination aufgenommen wurde.

Freestyle/Buckelpiste:
Nach zweijähriger Trainings- und Aufbauphase konnten heuer bei den Wettkämpfen die ersten tollen Ergebnisse erreicht werden. Der Dank gilt vor allem Thomas Brandlhuber und Tatjana Mittermayer.

Snowboard:
Werner Altendorfer ist der Meinung, dass es grundsätzlich an der Basis fehlt, da es zu wenige geeignete Nachwuchskräfte gibt. Hier sollten die Vereine die Grundlage dafür schaffen.

Im Moment hat der SV Inngau folgende Rennläufer im Kader:

Isabella Laböck, SC Prien: A-Kader

Christian Hupfauer, SC Aising Pang: D- Kader

Stefan Baumeister, SC Aising Pang: D-Kader

Zu TOP 4:
Der Kassenbericht, welcher von Michael Klein erstellt wurde, wird von Altendorfer vorgetragen.

Grundlage bildet die Gauumlage der Vereine, weshalb Klein die Vereine bittet treu zu bleiben.

Die Hauptsponsoren sind zum Einen Sparkasse, mit welcher ein 3 - Jahresvertrag abgeschlossen wurde und zum Anderen Audi-Quattro.

Es wurde ein Gesamtstand von + 11.995,04 Euro erreicht.

Zu TOP 5
Im Anschluss folgt nun der Bericht der Kassenprüfer Sabine Dupier und Petra Stahl. Die Kasse wurde am 22. April 2008 im Gaubüro in Raubling geprüft. Von beiden wird eine ordnungsgemäße Kassenführung bestätigt.

Zu TOP 6:

Da keiner der Anwesenden Einwände hat und gegen die Entlastung ist, können sowohl Vorstandschaft als auch Schatzmeister entlastet werden.

Zu TOP 7:
Da die Presse für die Öffentlichkeitsarbeit sehr wichtig ist, werden Petra Rapp, Horst Schmid, Alfons Lotter und Martin Werner vom Gau besonders geehrt.

Ebenfalls geehrt werden die Liftbetreiber des Ranken und Kollaks Christoph und Hans Berger für ihr außerordentliches Engagement. Ebenso Gidi Stadler für den Bereich Alpen Plus.

Zur Verabschiedung bedankt sich Altendorfer bei Petra Stahl, Gerhard Winter und Thomas Brandlhuber.

Zu TOP 8:
Im Anschluss daran wird mit den Neuwahlen begonnen, welche alle zwei Jahre stattfinden.

Wahlleiter: Thomas Brandlhuber

Wahlhelfer: Horst Schmid

Wahl des 1. Vorsitzenden:       Vorschlag: Werner Altendorfer

                                                 Gegenstimmen: keine

                                                 Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von Altendorfer angenommen.

Wahl der Stellvertreter:            Vorschlag: Peter Hubwieser und Hans Stuffer

                                                 Gegenstimmen: keine

                                                 Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von Hubwieser und Stuffer angenommen.

Wahl des Schatzmeisters:       Vorschlag: Michael Klein ( nicht anwesend)

                                                 Gegenstimmen: keine

                                                 Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von Klein angenommen. (per Telefon)

Wahl der Kassenprüfer:           Vorschlag: Sabine Dupier und Petra Stahl

                                                 Gegenstimmen: keine

                                                     Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von beiden angenommen.

Wahl der Vereinsvertreter:           Vorschlag: Alpin: Peter Urban

                                                                      Nordisch: Martin Werner

                                                     Gegenstimmen: keine

                                                     Enthaltungen: 1

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von beiden angenommen.

Wahl der Sportwarte Alpin:          Vorschlag: Kinder: Michael Marx

                                                                       Schüler: Christian Egger

                                                                       Jugend: Christian Canstein

                                                                       Senioren: N.N

                                                     Gegenstimmen: keine

                                                     Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von allen angenommen.

Wahl des Referenten Freestyle:   Vorschlag: Tatjana Mittermayer

                                                      Gegenstimme: keine

                                                      Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird kommissarisch angenommen.

Wahl des Referenten Snowboard: Vorschlag: Franz Sterr

                                                       Gegenstimmen: keine

                                                       Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von Sterr angenommen.

Wahl des Sportwart Langlauf:        Vorschlag: Helmut Weidel (dienstl. verhindert)

                                                       Gegenstimmen: keine

                                                       Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird angenommen.

Wahl des Sportwarts Nord. Komb./Skisprung:

                                                       Vorschlag: Alois Breckl-Stock (dienstl. verhindert)

                                                       Gegenstimmen: keine

                                                       Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird angenommen.

Seniorensportwart Nordisch: Fehlanzeige

Sportwart Masters Alpin /Nordisch: Fehlanzeige

Wahl des Referenten Skitour:        Vorschlag: Adi Hörfurter

                                                       Gegenstimmen: keine

                                                       Enthaltungen: 1

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von Hörfurter angenommen.

Wahl des Sportwarts des Lehrwesens: Vorschlag: Ulrich Sepp

                                                              Gegenstimmen: keine

                                                              Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von Ulrich angenommen.

Wahl des Umweltreferenten:          Vorschlag: Werner Altendorfer

                                                       Gegenstimmen: keine

                                                       Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von Altendorfer angenommen.

Wahl der Kampfrichter:      Vorschlag: Kampfrichterobermann: Sepp Wurm

                                                             Alpin: Michael Wagner

                                                             Nordisch: Sebastian Graf

                                                             Biathlon: N.N.

                                          Gegenstimmen: keine 

                                          Enthaltungen: keine

Damit ist die Wahl einstimmig. Sie wird von allen angenommen.

Zu TOP 9:

Die Jahreshauptversammlung 2009 wird voraussichtlich wieder im Gasthof Höhensteiger stattfinden. Altendorfer weist darauf hin, dass gerne andere Vorschläge diesbezüglich gemacht werden dürfen. Alternativen sollen im Gaubüro gemeldet werden.

Zu TOP 10:
Es gibt keine Anträge.
Zu TOP 11:
Michael Wagner übergibt die Kampfrichterausweise an Andreas Horn, Jürgen Hintit und Jürgen Dupier.

Zum Schluss bedankt sich Werner Altendorfer bei Sebastian Höhensteiger für die Kooperation und bei allen Anwesenden für die Aufmerksamkeit.

Leiter:                                                                                        Schriftführerin:

Werner Altendorfer (1. Vorsitzender)                                        Sabine Artinger
